
Nähe Washingtons,waren indeß so schlecht
im Schießen bewandert, daß Beide wohl-
behalten wieder in Baltimore anlangten,
statt, wie wir erwartet hatten, sich einan-
der todtzuschießen, damit die Welt von
ihnen, als zwei tollenNarren, befreit wür-
de. B. C.

Aus dem Weste n. ?Der Heraus
geber des "State Journal" und des "Sta-
tesman" in Columbus, Ohio, haben groß-

müthig übernommen, den Kampf zwischen
den beiden großen Parteien mit einander
auszukämpfen. Der Eine siel über den

Andern her, oder der Andere über den Ei
nen. wir wissen's nicht genau, als eben

beide auf die Poft gehen wollten, um sich
neue Kriegs-Ammunition zu halten. Der
Kampf war kurz, denn das Publikum trat

als Vermittler dazwischen und Blut soll
nicht geflossen sein- Sie setzen setzt ihren

.Kampf mit Feder und Dinte fort. (Rep.

Z Wir zweifelten nie daran.

Die Vork (Penns.) ?Gazette." eine demo
kratischeZeitung. sagt, der Grund, daß die

demokratische Mehrheit bei der letzten
Wahl in Neu Vork so sehr abgenommen,
liege darin, ?daß die Native American
Parthei mehr als 8000 Stimmen gegeben

so freimüthiges Gestandniß
ist lobenswert!), denn es nimmt doch einen
Theil von dem Vorwurf des Fremden--
Hasses von der Whigparthei und zeigt, daß
auch unter den Demokraten sich einige
Mitglieder finden, die dem Fremden erst
das Bürgerrecht nach 21 Jahren und die

Aemter im Lande in diesem Leben gar nicht
geben wollen. Bisher hatten die Whigs

die ganze Last dieses Vorwurfs allein zu
tragen. ib.

Noth und Tod. Nor einigen Ta
gen wurde zu Boston in einer kalten und

feuchten KeUerstube ein Weib todt gefun-
den, welches allem Anscheine nach, aus
Mangel und Elend gestorben war. Sie
lag in einer Ecke ohnweit des Feuerplatzes

auf dem bloßen Boden, ohne Kopfbedek-
und mit aufgeloßren Haaren, und

..cht, Hände und Arme wären abgema
gert. Räch der Aussage ihres Mannes
defani) sie sich mehrere Wochen in kränk
lichen Umständen. ..Er sei arm (erklärte
er.) und hätte keine bessere Wohnung be-
kommen können habe versucht, das

Loos seiner Frau so erträglich, al6 e6 in
seinen Kräften gestanden wäre, zu machen,

sie habe seither in einemßette gelegen, das
selbe sei aber von einer Person, welcher er
eine unbedeutende Summe schuldig gewe

sen wäre, weggenommen worden ; auf dem

kalten Boden habe sie deßhalb ihren Tod
unter den elendsten Unständen erwarten

müssen, der auch in der Donnerstagsnacht
(vorigerWoche) erfolgt sei." Minerva

Inspiration. Ein neuer Narren-
Prophet, Namens Nees E. Price, ist in

Ohio aufgetreten. Er lehrt unter An-
derm, daß die Stadt des Herrn, das hei-
lige Sion, in Ohio und zwar auf dem

durch die Patrioten von 'V7 bezeichneten
Boden erbaut, und den Prinzipien von 76
gewicht werden würde; die politischen

Führer welche der Auslosung des Unter-
pfandes vom 4. Juli sich wiedersetzten,
sewie die Häupter der katholischen und
protestanischen Kirchen fänden ihren Un-

tergang. Die treuen Nachfolger des

Herrn kämen in den Besitz brittischer
Inseln ; die Juden erlangten ihre Befrei-
ung zc. ib.

Aufforderung.
Hr. Christian Schröder, seines

Gewerbes ein Regenschirm Fabrikant
brellinacherZ. der sich schon seit länger als ei-
nem Jahre von hier entfernte, ohne zu sagen
wo er zu finde» sei, wird von Unterzelchne-
rem ersucht Nachricht von seincm Aufenthal-
te zu geben, andernfalls wird der von »hin
zurückgelassene Koffer nebst den d.iriii befind,
tichen Effekte», zur Deckung seiner huiterlas-
stneu Schulden, öffentlich verkauft werden.

Lkarlca IVissang
sm.Reading, Januar 9.

Verheirathet.
?durch den Ehrw. Hrn. Samuel Daviso»,
am 26. December, Hr. Samuel Morris von
Pottöville, mit Miß An» v. Robes.
-ebenfalls, Hr. leffer,ou M'Kiiinvo» Che,
ster Ca»»ty, mit Miß Lara Rambo v. hier.
?durch deuEhrw Hrn. Conrad Miller, am
7. Dec., Herr Benjamin Hoffmau mit Miß
Maria Roth, von Amity.
?am l7tt», Herr John Ackerman mit Miß
Apollonia Sranffer, vo» Berks Cannty.

ebenfalls, Herr Amos Hank mit Miß Han-
na Gabel, beide von Colebrookdale.

durch den Ehrw. Hrn. Sam. Davison, am
4. Jannar, Herr Samuel Stackhonse niit
M,ß Elisabeth Richards, beide von hier,

-durch de» Ehrw. Hrn. G. F. I. Jäger, am
19. Dec., Herr Reuben Krick von Windsor,
«»t Satyari»» Heck«a» vo» Bern.

?am Listen» Herr Samuel Hectman von
Hamburg, mit Miß Susanna Weidner von
Windsor.
?durch den Ehrw. Hrn. I. Miesse, am 9ten
Dce., Herr Jonathan Nunemacher von Ober
Ber»/ mit Miß Maria Hoffina» von Mollr.
?ebenfalls, Herr Benjamin Schlappig mit
Miß tndia Triwitz, Beide von Lenter.
?am Lttstkn, Herr Aaron tieb von Penn, mir
Miß touisa Adam, von Bern.

durch den Ehrw. Hrn. H. S. Miller, am
27. Dec., Herr William Wamback vonDoug-
laß, Berks Co., mit Miß Sara Smith von
Pottscaun.
?durch den Ehrw. Hr». I. C. Bücher, am
24. December Here Renben C. Kissinger mit
Miß Katharina Jones, beide vo» Readiug.
?am 28ste», Herr Seth Buchwalter vou Ca-

eruarvou, Lauc. Co., mit Miß Haima Welsch
vo» Cacrnarvon, Berks Taunty.
?durch den Ehrw. Hrn. A. L. Herman, an»
2<i. Dec., Herr lohu Klee nur Miß Rcbecka
Deturk, beide vou Center.
?dnrch den Ehrw. Hrn. Schindel, am 10t.
Dec., Herr Christian Grünewalt von Alban»
B. C., mit Miß Maria Sell vo» NordWhl-
te-Hall, Lecha Cauiily.

Starb.
?am 17. December, i» Wiiidsor Tauuschip,
am Scharlach Fieber, Sara A. Glaßmeyer,
Tochter der Wittwe Glaßmeyer, »n Zce» te-
beiisjahre.
-am 22. Dec., in Preistaun, Charles, ei»

Söhnchr» von Charles tevau, im 2te» Jah-
re seiiies Lebens.
?am 26ste» Dec., in dieser Stadt, Thomas
Berret, Sohn von Joseph Berret, im Alter
von 23 Jahre».
?am 2',. Dec., i» Griuiwitsch Tauuschip, a»
einer 9jährigen Krankheit, Magdalena Bil.
lia, Ehefrau von Michael Billig, im Alter
von .?4 Jahren nnd 5 Monat weniger Z Tage
?am 27. Dec., «» Richmoud, Elisabeth Geh-
ret, im Alter von 22 Jahren, s Mo. u. 4. T.
?am 26steu, in Patzgrof, Northumberlaud
Caiintl?, Maria Brauchte, Ehefrau vo» Pe-
ter Braucher, früher vo» Berks Canty, «in

74sten Lebensjahre.
?am I». December, zu Bcnningto», Ver-
mont, Gen. David Robinson, Soldat der
Revolution, im 90sten Jahre seines Altere.

ikcavinarr HZost-Amt
Liste von Briefen, welche am 1. Zanr. 1844

auf Hand waren :

Anderson, William Kiner, Jodn
Atloser, William KiSlong, Joseph

l/
Adlcman. Michael jeupold, Jonas
Addanis, William Leva», Dauiel
Arnold, John tuz, Godfricd (Elsaß.

IR Leonard, Geo. (Exeter.
Brooknian, Franklin Long. I. C.
Bieber, Jsaac t. Lout, Jacob H.
Bcrgert. John tcvau, Richard

2. Law, A. Z.
Brown, Antoni Fl
Boycr, Sakrah B. M'Coy, Jsaac
Bodey, Henry (Bern. Moyer, George
Bland, MrS> Mary MeasSe, Jacob
Vechtel, Daniel Mylau, Mary
Bertolct, Ins. L, Miley, George
Bodey, Henry sElsaff. Miller, G. 11.
Barnes, THornron Mover, Rebeeea
Broomall, Hannah S.M'Dounell, Michael
Biukley, Henry 2 Moers, Jno. F.

M'Elheney, John
Tarman Cha's 2. Maier, Daniel
Cossy, John

UD N'cholls, G. C.
Davis, C. S. Noll, Daniel
Davis, Rev. Jno. Newell, George
Dengler, Georqe
Deturk. Geo. Philips, John 3
Duntelberger, Min. Pawly, Mr.
Decm, Jodn

Randenbnsh, Joseph
Evans, Miss Elizab. Reiss, Dan'l sExeter.
Edleman, Joseph Riegel, Jacob (Bern.

!>' Raukln, u Philips
Fisher, William 8
Fucks, Michael Siegfreidt.lFraiiklitt
Fisher, I B. 3. Strunk, Samuel
Fox, Philip Sonder, John K.
Frahn, Joseph Snyder, Peter
Fry, Joseph Stevenson, P. W.
Farnham, Mls. Rcv.Jac, B. 2
Fry, JohniMaidencr.Siegfried, Elia-.
Frill, Lucy An» Sloan, I C.
Fry, John Sonder, D.

LA Schmeck, Joseph
Geh, John H. Spang, Daniel
Guldiu, Abraham Stom, Joseph

George
Gilbert, Henry V
Gordou, Edward Spang, George
Gottshall, George Scoffield, Henry

Taylor, Thomas
Iff Turner, Samuel W.

Haney, Joseph Tatler, John
Hnmmel, Jacob Trembelle, Mrs. Eliz.
Hong, Frederic II
Hinnershit, Angnstus lllrich, Rev. Mr.
Higel, Michael Vanderslice, James
H»le, Barney Van Reed, Jno. R.
Haine, Paris (Bern. W
Hiester, Btnneville Waren, John
Hoch, Jessee (Exeter. Man», Catharina
High, Sam'l (Robins.Weber, George (Bern.
Hubler, Mary Weeks, Dr. A.
Hartman, John Wolf, Jsaac
High, Ezra C. R. Weber, Jacob

Wilkerso», John
Jackson, Jsaac Wayman, Alexander

Wolfskill, Ruflis
Kline, Henry M.
Kloase, Catharina Vacger, Jacob
Äloss, Daniel (Elsaß. Voung, William
Kisstnger, Matilda

(Brecknock. Zacharias, Samuel
Personen die für Briefe in obiger Liste an-

fragen, belieben zu sagen daß sie bekannt ge-
macht sind

Charles Lroxell, P.M.
Reading, Zaimar 0. 1544.

Eine Frage.
Warum ist es, daß, während Trockenwaa«

ren und «cpejereic» in Reading immer wohl-
feil verkauft werden, Eisenwaaren beständig
hoch im Preise gestanden haben '/

Es ist bloß eine Antwort auf diese Frage,
nämlich : Weil keine Mitbcwcrbung war,
und Diejenigen, welche die Geschäfte inHän-
den hatten, ihre eigenen Preise forderten.

Dieses hat sich aber jetzt geändert, und
Personen, welche die beste Onalität Eisen-
waaren brauchen, zu billigen Preisen, finden
dieselben an dem neuen Stohr, Ecke der 6ten
und Marktstraße, an der E<?e gegenüber von
Bchm's Wirthehanse. Mein Freund, wenn
Du irgend Eiscnwaare» brauchst, ruf, dort
an, und sollten Dir die Waaren und Preise
nicht gefallen, so brauchst Du dieselben nicht
zu taufen.

Reading, Januar 9. sm.

9t a eh r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Stohrbiicher
der Uiilerschrikbtneii, vo» Obcr-Ber» l» d»e
Hände von Heinrich Webber, Tsq., znm
Eiiicolletlirc» »bergebc» worde» sind. Alle
Persoiie», die schuldig sind, habe» zwischen
heutigem Datum und nächsten i sten Februar
abzubezahlen ?nach jenem Datum wird ge-
geii die Nichtzahlende» gerichtlich verfahre»,
ohne Ansehe» der Person,

Daniel Altbau»,
Zol)k! Albrecht.

Jannar 9. 3m.
N> B, Solche die »och an die Obenililter-

schriebe»?» i» Bande» oder Noten schuldig
sind, werten ebenfalls aufgefordert bis znin
Istci, Februar 1544 an die Unterschriebenen
abzubezahlen. so»st werden sie znm Eintrei-
be» übergebe».

Hinterlassenschast der verstorbenen
Philipine Vanman,

lel?thin von Hereford Tannschip, Berks Cty.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß dem

Unterschriebenen, wohnhaft l» ersagtein He-
reford Tannschip, Admiiiistratious - Briefe
auf die obengemildett Hinterlassenschaft be-
willigt worden sliiv?und daß demnach alle
Personen, welche Forderungen an die ersagte
Hiurerlasseiischaft haben, aufgefordert we>ve»
dieselben vor oder am I7te>l nächsten Febru-
ar am Hause des Unterschriebenen einznrei-
che» ; lind alle diejenigen, die noch au diesel-
be schuldig sind, sei es in Banden, Noten o-
der auf andere Art,sind ersucht zur »ämliche»
abzubezahlen. Nach jenem Tage werden kei-
ne Forderungen mehr angenoinmen u»d die
Schulden gerichtlich ei»getr»ebeu werden.

Daniel Kervia, Administrator.
Januar 9. 6m.

Gesellschafts-Auflösung.
Zu wissen für Jedermann, daß der Gesell-

schafts-Eontrakt, über Vollmachten zn über
nehme», Geldangelegenheiten hier uud iu Eu-
ropa zu besorgen u. s. «. zwischen Unterzeich-
netem nnd Prof. kavier Wagner schon am
isten Angnst 1842 abgelaufen ist; uud daß
folglich Geschäfte dieser Art, vou besagter
Zeit au nur von Hrn. X Wagner, unter sei
nein Namen allein, haben gemacht werden
können: Daher also möchte Jedermann, der
etwas der Art hat ansfertigen lassen, sich nnr
an Hrn. Wagner wenden ; welcher anch fort-
fahren wird Schreibereien und Vollmachten
zu besorgen.

C. Heizmann.
Jan, 2. 1K44. sm.

An Blechschmiede.
Alle Artikel die gewöhnlich von Blechschmie«

den gebraucht werden, solche al? Zinn.Dratk,
Niete, Hink :e. :c., fortwährend auf Hand
und wohlftil zum Verkauf am

Gicßcrci-Stokr,
Ecke der vten und Pennstraße.

Reading, Januar 2. tim.

Werthvoll liegendes
Elgenrku m.

Zufolge einer Verordnung der Distrikt»
Court der Vereinigte» Staate» für de» östli-
chen Distrikt vo» Pettnsylvanien, wird ans
öffentlicher Versteigerung verkauft werden,
Donerstag den 8. Februar 1844, am Hause v.
Jonas Rothrock, iu Maxatawuy Tannschip,
Berks Caunty:

Die ungetheilte Hälfte oder die Hälfte von
37 Acker und st) Rutheu Land, gelegen in
Maxatawny Tannschip, welches ein Theil
von einem Stück Land ,st welches früher der
Christina Harmany gehörte, und verkauft
wird als das Eigenthum von Zohn Walbert,
einem Bankerottör. Das Eigeuthum wird
in Lotten, wie es Käufer» passend sein mag,
verkauft werde».

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags, wann die Verkaufsbcd»ig»»gcn bekannt
gemacht werden von

IZokn S. Richards,
Asftgnie.

Jauuar 2. 1844. 3m

Charnier-Bänder und Schrauben.
Ein volles Assortement. Ebenfalls

Schlittschuh und Schlittenschcllcn, am
Gießerei'Stohr,

Ecke der 6ten und Pennstraße.
Reading, Januar 2. 6m.

Zu verkaufen zu herabgesetzten
Preisen:

Eine grosse Ouautität amerikanischer ButtS.
Thürangeln, Shrailbe», Handsäge», Mühl«
und Baumsäge», Meißel, und Hobel jeder
Art tttbst einem Vorrath kürzlich iinpor-
tirtcr euqlischer Hartwaare», welche zu phi-
ladelphier Preisen verkauft werde», an der
Pen» und 3tt» Straße, bei

Franklin Miller.
Dec. «S. s«.

Wohlseile Güter,
am neuen Stohr, nabe beim Gefängniß

Just erhalten.
Eine Verschiedenheit wohlfeiler Güter, solche
als Tuche, Cassinetts, Flannelle, Print?,Mo?
line, Ketsch und Parchenos, ebenfalls Schawls,
Erawalten, Finger- und Faust-Handschuh, lc.
alle ungewöhnlich wohlfeil bei

Ivilliam Stecher.
Readinq, Januar 2. 3>n.

9t a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Rechnung
von John Ginginger, Asslgnie vo» Benja-
min Bast, in der Prothonotars Amtsstube
von Berks Caunty hinterlegt worde» ist und
daß sie am Donnerstage den Ilten Januar
>«44 der Court zum Schluß-Settlement
vorgelegt werden wird.

Daniel lung, Prothonotar.
December 26. 3m

So eben erhalten:
1 Fäßchen reines gemahlenes Bleiweiß,

aus der Fabrik von Wetherill und
Gebriider; eine große Quautltät Glas von
assortirtti» Größen, uebst e»»em allgemeine»
Assortement Farbe», Apothekerwaare» ic. u»d

sehr wohlfeil zu verkaufe», bci
Lranb'lin Nliller.

Jnportör u»d Händler in aincrikani-
schen uud englische» Eisenwaare».

Dec. 26. 3m.

Für gute Hart-Waaren
Zu räsouableu Preise», rufe mau an am

Gießerei Stohr, nahe bei Behm's Wirthe-
Hause, Reading.

December 26. 6m.

Nägel und SpeikS
Von allen Vetschicdcuheileii, mit einem all-
gkincine» Assortement von Harcwa a r e »,

am neuen S c o h r, s»d östliche Ecke der
Pen» nnd 6te» Straße.

Reading, Deebr. 26. 6m.

Scl)relner-W e r k z c ll g e
Ein allgemeines Assortement von Werk-

zeuge,i die gewöhnliM au einem Hartewaare»
Stohr gehalten werden, wohlfeil zum Ver-
kauf am Gießerei Stohr, Ecke der 6-
teu ttiid Pk»»strasst.

Reading, Decbr. 26. L,n.

N a «ch r i eh t
Die tSstockhaltcr der Mohrsville Brücken-Ge-

sclisch.ift werden hiermit benachrichtigt, daß ei-
ne Wahl am öffentlichen Hause von John H.Mohr, in Mohrsville, stattfinden wird, auf
Freitag den ILten Januar 1844, um 1 Uhr
Nachmittags, um durch Stimmzettel einen Prä«
sidenten, sechs Verwalter und einen Schatzmei-ster zu wählen. Auf Order der Board der Ver-
walter, IVm. VNcngcl, Schatzmeister.

N. B. Alle Personen, welche einen Eon-
trakt für den Gebrauch der Brücke für das be-
ginnende Jahr zu haben wünschen, sind ersucht
sich auf Samstag den liZten Januar 1844 für
den Zweck am öffentlichen Hause von John H.
Mohr einzufinden, weil nach jenein Tage keine
Kontrakte mehr eingeschlossen werden.

Mohrsville, Decbr. 1k). Sm.

Messingene und hölzerne Uliren.
So eben erhalten eine große Lot messigener

und hölzerner Uhren, welche wohlfeiler verkauft
werden wie sie je zuvor angeboten worden, am
Eck der Nen u. Pennstraße, Schild vom Pflug
und Egge oder der ?Silbernen Kugel."

Auguslus C. Hoff.
Reading, Decb. 19. 6,n.

Sand, Sand!
Just erhalten eine grnße Lot Streusand,wel-

che sehr wohlfeil verkauft wird am Eck der Lten
u. Pcnnstraße, Schild vom ?Pflug und Egge.

Ä.C.Hoff.
Reading, Decbr. 1 9. Km.

Schmalz-Fäßchen.
AFHFH sehr wohlfeil zum

Verkauf, Ecke der Atm und Penn«
straße, Schild vom ?Pflug und Egge."

'A. C. Hoff.
Reading, Decbr. 19. 4m.

Eine andere Lot Bretter (I^umder.)
Kirschen Bretter von j Zoll dick,

do. do. j do.
do. do. 1 do.
do. Do do
do. do. do.
do. do. 2 do.
do. do. Z do.

Ebenfalls Pappeln Skändling, schicklich für
Bettladen (alle seasoned) welche wehlfeiler ver-
kauft werden wie sie je zuvor in Reading ange«
boten worden, für Baargeld, Ecke der Aken und
Pennstraße, Schild vom ?Pflug und Egge" o-
der der silbernen Kugel. A. «t. Hoff.

Reading, Decbr. Ii). Bm.

Bärgcnö! Bargenöü
Schawls, Halstücher, ebenfalls wohlfeile

PrinlS, Moßline, Kelsch und Parchend, e«
beiiso wohlfeile Marinos nnd LnstreS, wozu
die Aufmerksamkeit der Käufer besonders er>
beten wird von IVilliamÄeecher.

Readinginq, Detebr. 19. Zm.
Bauern Stohr.

Schild vom "Pflug und Egge,', Ecke der 3ten
und Pennstraße, wo ein großes Assortement
fertiggemachter Mäntel, von verschiedenen Far,
ben und Qualitäten, zum Verkauf angeboten
wird, welche wohlfeiler verkauft werden wie sie
jemals in Readig angeboten worden.

A. C. Hoff.
Reading, Tecbr. 19. Bm.

Kalender für 1644 zum Verkauf
m dieser Druckeroi.

Mar ktpr eise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. Read.

Bsch.

.
> "

- iGall

Pst-

. >Klfr.

.

. I "

Warzen
Roggen
Welschkorn . . . .

Hafer
Flachssaamen . . . .

Kleesaamen
Timothysaamen . .

.

Kartoffeln das . .

Salz
Gerste
Roggenöruiiniivein
Apfelbranntwein .

Leinöl
Waizen Flauer .

Roggen do. .
. .

Schinken
Rindfleisch
Schweinefleisch . . .
Unschlitt
Faßbutter
Hickor» Holz .

.

Eichen do. .
.

Steinkohlen
Gips

Pihl«

An Lehrer. Schul er und Andere.
Z. v Lambert hat just eröffnet ein gro«

BeS Assortement von
Schul-Büchern,

wodurch er in Stand gesetzt ist die Bedürfnisse
der Schüler von jedem Grade zu befriedigen,
mit Büchern für erniedrigte Preise.

Ebenfalls Tinte, Federn, Papier,
Schlütes ,c., sehr wohlfeil zum Verkauf nächst«
Thür zur goldenen Kugel.

Reading, Januar 0.

Bauern Stohr.
Schild vom Pflug und Sgge.

Hallet est vor dem pol?e, daß dort die
wohlfeilsten Tuche, Cassimirs, Cassinetts. wol-
len- und Lanton-Flanelle, Velvet»Eorden, Bea-
vertien, gebleichte und ungebleichte Moßline,
Schurzen und Hausrath-Kelsch, Parchend,We«
stenzeuge von verschiedenen Sorten, schlichte
und Bard-laconets, Moll-Moßline, und ge-
stickte und schlichte Moßlin de Laine
:c. zu haben sind, welche alle wohlfeiler verkauft
werden wie sie jemals angeboten worden, für
Baargeld oder im AuStausck für LandeSpro«
dukte, am Eck der 3ten und Pennstraße.

Augujlua C Hoff.
Sm.Reading, Dec. 12

Verfehlt den Platz nicht,
Ecke der Iten und Pennstraße, Schild vom

"Pflug und Egge."
Just erhalten einen frischen Vorrath EFtjS»

reien aller Art!
MolasseS zu OjEent die Quarf.

do. 8 " da.
do. 10 " do.

Bester Syrup u. ZuckerhauS ISH Tl. di« Qt.
Kaffee ju Ceul das Pfund,

do. " S do.
do. «10 « do

Bester Rio do. zu II Cent daS Pfund.
Best gemahlen Ealz zu 42 Cent das Büschel.

Auguslus C. Hoff.
Km.Reading, D«. 12.

Hinterlassenschaft des verstorbenes
Abraham Ziegler,

weiland von Brecknock Taunschlp, Berks Ts.
Die Unterschriebenen, wohnhaft in ersag»

tem Brecknock Tannschip. sind durch den letz«
teil Willen und Testament des oben erwäbit»
ten Verstorbenen ais Executorcn ernannt
worden. Alle Diejenigen welche Forderun«
gen an dessen Hinterlassenschaft haben, sind
daher ersucht ihre Rechnungen ohne Verzug
kinziihändigcn; nnd Solche, die auf irqend
eine Art an dieselbe schulden, sind anfgefor«
dert ohne Verzug abzubezahlen an

Ab.aka.n Segler
Samucl Zicgler,

Dcccml'er 5.

Lichter und Matratzen.
I. «Heinrich Meyre,

erlaubt sich hiermit dem geehrten Publikum
höflichst anzuzeigen, daß er, wie früher, auch
in seiner neuen Wohnung fortfährt Lichter
und Matratze» zu verfertige». Lichter von
der beste» Art sind immer bei ihn, vorräthig
u»d i» großen oder kleinen Quantitäten, ent-
weder für Baargeld oder im Austausch für
ttnschlitt, zu haben; eben so Matratzen, die
besonders elastisch und billig sind. Seine
Wohnniig ist jetzt in der Nord 4ten Straße,
zwischen der Washington» und
sse, dritte Thür oberhalb der Wohnung vou
William Schöner, Esq.

Da der Obengenannte sich des Ruhmes er«
freut, die beste» ticbter in der Stadt j» ma-
chen, so hält er es für seine Schuldigkeit hier
auch die Preise derselben anzugeben, diesesind wie folgt -

Alte Lichter, die im vorigem Jahre gegof
sen worden, I» Pfund für I Thäler.

Neue Lichter 10j Pfund für 1 Thaler.
Wer SD oder ll>o Pfund zusammen kauft,

erhält das Pfund für 9 Cents. Wer Un»
fchlitt giebt um Lichter daraus zu mache», be-
zahlt bei kleine« Quantitäten 2 Cents für'S
Pfunv; bei Quantitäten von 160 Pfnnd o»
der mehr, i j Cents das Pfund.

Reading, Deceniber S. km.

Wohlseile Güter,
Am neuen Stobr nahe demGefängniß

Eine Verschiedenheit nenrr und wohlfeiler
Gntee, just erhalte», wozu die Aufmerksam»
keil der Käufer besondere erbeten wird. E,
benfalls sehr wohlfeile Tuche u»d Tasst«etts,
«ohlftil zu«, Verkauf bei

LVillia« Seecher.
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